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Planspielseminare durch Denktraining Planspielseminare durch Denktraining 
und firmenindividuelle Fallstudien und firmenindividuelle Fallstudien 
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SeminarablaufSeminarablauf

Dauer: 3 Tage Dauer: 3 Tage 
1. Teil: Gezielter und klarer denken 1. Teil: Gezielter und klarer denken 
kköönnennnen-- Inhalte sind logisches Inhalte sind logisches 
Grundtraining Grundtraining -- Helikopterdenken mit Helikopterdenken mit 
Beispielen aus verbalem, figurativem und Beispielen aus verbalem, figurativem und 
numerischem Denkennumerischem Denken
2. Teil: Entscheidungsalternativen 2. Teil: Entscheidungsalternativen –– Mehr Mehr 
oder weniger Partizipation wagen? oder weniger Partizipation wagen? 
Training an Hand von FallstudienTraining an Hand von Fallstudien



SeminarablaufSeminarablauf

1.Teil: Logisches 1.Teil: Logisches 
Grundtraining mit Grundtraining mit 
Beispielen aus Beispielen aus 
verbalem, figurativem verbalem, figurativem 
und numerischem und numerischem 
DenkenDenken
HelikopterdenkenHelikopterdenken
GezielteresGezielteres und und 
klareres Denkenklareres Denken

2. Teil: Training an 2. Teil: Training an 
Hand von Fallstudien Hand von Fallstudien 
EntscheidungsalterEntscheidungsalter--
nativen nativen –– Mehr oder Mehr oder 
weniger Partizipation weniger Partizipation 
wagen? wagen? 



SeminarzieleSeminarziele

StStäärkung der kognitiven Frkung der kognitiven Fäähigkeiten der higkeiten der 
TeilnehmerTeilnehmer
Besser und schneller entscheiden kBesser und schneller entscheiden köönnennnen
Projekte mit schlecht strukturierten Projekte mit schlecht strukturierten 
Problemen besser durchfProblemen besser durchfüühren khren köönnennnen
Mehr Klarheit, wo Partizipation gefragt ist Mehr Klarheit, wo Partizipation gefragt ist 
und wo eher nicht.und wo eher nicht.



ZielgruppeZielgruppe

Untere ManagementebeneUntere Managementebene

Mittlere ManagementebeneMittlere Managementebene



HelikopterdenkenHelikopterdenken

Beispiele zu Grundschritten des logischen 
Denkens lösen



HelikopterdenkenHelikopterdenken

Beispiele zu Grundschritten des logischen 
Denkens lösen

Grundschritte des logischen Denkens 
erkennen



HelikopterdenkenHelikopterdenken

Beispiele zu Grundschritten des logischen 
Denkens lösen

Grundschritte des logischen Denkens 
erkennen

Grundkategorien des logischen Denkens



FallstudieFallstudie

Betrieb: LaboratoriumBetrieb: Laboratorium
Kundenbereich: KrankenhKundenbereich: Krankenhääuser einer Cityuser einer City
Position: VerwaltungsmanagerPosition: Verwaltungsmanager
TTäätigkeitsbereich: Auswahl und Beschaffung von tigkeitsbereich: Auswahl und Beschaffung von 

GerGerääten, Personalauswahlten, Personalauswahl
Projekt: Labordaten in Zukunft getrennt von Projekt: Labordaten in Zukunft getrennt von 

Verwaltungsdaten verarbeitenVerwaltungsdaten verarbeiten
Entscheidung: Kriterien fEntscheidung: Kriterien füür den neuen r den neuen SystemSystem--

betreuerbetreuer zu finden und ihn einzustellenzu finden und ihn einzustellen



Grade von PartizipationGrade von Partizipation

Information von Mitarbeitern einholen oder Information von Mitarbeitern einholen oder 
nichtnicht
Teambesprechung einberufen oder nichtTeambesprechung einberufen oder nicht
Team entscheiden lassen oder nichtTeam entscheiden lassen oder nicht



Erfahrungen 1:Erfahrungen 1:
VersorgungsunternehmenVersorgungsunternehmen

Projektleiter mittleres Management: Projektleiter mittleres Management: 
Schnellere und klarere Schnellere und klarere 
ProjektdurchfProjektdurchfüührunghrung

Erkundung von MErkundung von Mööglichkeitenglichkeiten
KriteriendefinitionenKriteriendefinitionen
AusmaAusmaßß der Partizipationder Partizipation
Heikle Punkte vorhersehenHeikle Punkte vorhersehen



Erfahrungen 2:Erfahrungen 2:
LandesregierungLandesregierung

Untere Managementebene: In immer Untere Managementebene: In immer 
kküürzeren Abstrzeren Abstäänden kommen viele neue nden kommen viele neue 
Informationen (Gesetze) herein, die von Informationen (Gesetze) herein, die von 
ihm verstanden werden mihm verstanden werden müüssen und ssen und üüber ber 
die er seine Mitarbeiter instruieren muss.die er seine Mitarbeiter instruieren muss.

Erlangt schneller Klarheit fErlangt schneller Klarheit füür sichr sich
Kann Mitarbeiter besser instruierenKann Mitarbeiter besser instruieren
Weniger Nachbearbeitung nWeniger Nachbearbeitung nöötigtig



Erfahrungen 3:Erfahrungen 3:
ProduktionsbetriebProduktionsbetrieb

Meisterebene:  Soll im Zuge eines Meisterebene:  Soll im Zuge eines 
Planspiels bessere FPlanspiels bessere Füührungsqualithrungsqualitääten ten 
erlangen. erlangen. 

Raschere Abwicklung des PlanspielsRaschere Abwicklung des Planspiels
Vermeidung der Vermeidung der ÜÜberforderung durch das berforderung durch das 
PlanspielPlanspiel
Verbesserung des UmgangstonsVerbesserung des Umgangstons
Mehr Partizipation im BetriebsalltagMehr Partizipation im Betriebsalltag



Erfahrungen 4:Erfahrungen 4:
HandelsunternehmenHandelsunternehmen

Zielgruppe: FZielgruppe: Füührungskrhrungskrääfte des Einkaufsfte des Einkaufs
Seminarziel: Bessere Kooperation zwischen Seminarziel: Bessere Kooperation zwischen 

verschiedenen Sparten, Vermeidung von verschiedenen Sparten, Vermeidung von 
DoppelgleisigkeitenDoppelgleisigkeiten

Seminardesign:Seminardesign:
Helikoptertraining + PlanspieleHelikoptertraining + Planspiele



Spezieller NutzenSpezieller Nutzen
Strukturen werden schneller Strukturen werden schneller 
erkannterkannt
Effizientere Abwicklung von Effizientere Abwicklung von 
PlanspielenPlanspielen
ÜÜbersicht bei grobersicht bei großßer er 
Datenmenge wird erleichtertDatenmenge wird erleichtert
Entscheidungen kEntscheidungen köönnen nnen 
zielgerichteter getroffen zielgerichteter getroffen 
werdenwerden
Angemessener Grad der Angemessener Grad der 
Partizipation kann besser Partizipation kann besser 
bestimmt werdenbestimmt werden
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Herzlichen Dank fHerzlichen Dank füür Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!


